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Gott ist größer als deine Probleme! 
 

„Sag nicht zu Gott, dass du große Probleme hast, sondern sag deinen 
Problemen, dass du einen großen Gott hast!“  
(Verfasser unbekannt) 
 

Den ersten Teil des Satzes auf der Postkarte finde ich nicht so sympa-
thisch und erinnere mich lieber an:  
 

„Macht euch um nichts Sorgen! Wendet euch vielmehr in jeder Lage mit 
Bitten und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott und bringt eure Anliegen 
vor ihn“ (Phil. 4,6). 
  
Den zweiten Teil dieses Satz finde ich hingegen richtig klasse. Einfach 
mal den eigenen Problemen deutlich die Grenzen aufzeigen. Dies kann 
vor allem helfen, wenn die Sorgen einen la hmen, einem die Energie neh-
men. Man kann sich dadurch wieder auf etwas anderes konzentrieren 
oder besser auf jemand anderen, auf Gott.  
Durch die Fokussierung auf Gottes Liebe, auf Gottes Macht und auf seine 
Zuneigung ko nnen sich die Gedanken, die Sichtweisen und die Einstel-
lungen a ndern. Gott ist gro ßer als deine Probleme! 
 

Lo sen sich damit alle Probleme wie von selbst? Sicher nicht. Lo sen sich 
damit die Probleme schneller? Kommt darauf an, wu rde ich sagen. Was 
bringt es mir dann, dass Gott gro ßer ist als meine Probleme? Eine neue 
Perspektive und Gelassenheit (Mat. 6,24-34). 
 

Als ich in meinem Leben Probleme mit meinem Gottesbild hatte, wurde 
es etwas kniffelig. Ist Gott auch gro ßer als das Problem, dass ich mit ihm 
habe? Ich dufte erfahren, dass dies so ist. Das hat zwar ziemlich lange 
gedauert, jedoch half mir Gott auch durch diesen Prozess. Sogar noch 
heute, wenn Zweifel aufkommen, ob Gott es wirklich gut mit mir meint, 
flu chte ich mich in die Natur. Wenn ich z.B. einen Vogel beobachte, der 
zierlich, gehu llt in sein scho nes Federkleid, etwas von dem Boden pickt 
um danach in hohe Lu fte aufzusteigen, u bermannt mich die Herrlichkeit 
und Gu te Gottes. Ich sehe ein anderes Bild von Gott, eine 
andere Perspektive. 
 
 
 

 
 
 

An-gedacht 

Jan Mundt 
Bezirksjugendreferent 
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Logo 

Hallo, 
wir sind Heidi und Nate. Seit Oktober 2018 sind wir die neuen Jugendre-
ferenten fu r die offene und schulbezogene Jugendarbeit im 
EJW. Inzwischen sind einige spannende Monate vergangen indem wir 
unser Arbeitsfeld kennenlernen durften.  
Wenn man die Logo-Ra umlichkeiten betritt, spu rt man recht schnell, 
dass viele Geschichten und Erinnerungen noch in der Luft schweben. 
Man merkt, es wurde gelacht, geweint, gelebt! Das ho rt man immer wie-
der von ehemaligen Besuchern, die noch von den „guten alten Zeiten“ im 
LOGO erza hlen.  
Das coole ist, diese Geschichten und Erinnerungen leben weiter, denn 
Gottes Liebe kennt kein Ende und sie multipliziert sich, ganz egal wo!  
Mit diesem Wissen, fa llt es leichter das LOGO in der Horber Straße, wel-
ches wegen Brandschutz nicht mehr belebt werden darf, abzugeben und 
nach neuen Ra umlichkeiten zu suchen. 
Großen Dank und Respekt geht an unsere Vorga nger die viel Zeit, Herz-
blut und Arbeit investiert haben. Das scha tzen wir sehr! 
Viele fragen sich nun: Was macht ihr jetzt eigentlich ohne Zentrum? Jetzt 
habt ihr ja nichts zu tun!? 
Ganz im Gegenteil!  Wenn man kein eigenes Haus hat, wird man aktiviert 
auf der Straße und in anderen Ha usern unterwegs zu sein. Ein Ziel des 

LOGO 
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EJW Herrenberg: Wir begegnen junge Menschen in ihren Lebenswel-
ten. Somit konnten wir in den letzten Monaten ein breites Bild der aktu-
ellen Situation der Jugendlichen erforschen. 
Wo finden wir die Jugendlichen? Was fu r Bedu rfnisse haben die jungen 
Menschen? Was fu r ein Bedarf hat Herrenberg? Was wird von anderen 
Jugendeinrichtungen schon abgedeckt? Wie ko nnten wir zusammenar-
beiten? Wie mo chte Gott seine Jugendarbeit aufstellen? etc. 
Unsere offene Jugendarbeit geht Hand in Hand mit einer Vielfalt an Men-
schen, Kollegen, Projekten, kirchlichen und sta dtischen Einrichtungen, 
die ebenfalls in Herrenberg Jugendarbeit leisten, vorwa rts.   
In diesen Projekten und Aufgaben sind wir bisher beteiligt und aktiv: 

• Flu chtlingsarbeit / Lampedusa Calling 

• Goldener Heinrich: der erste Herrenberger Filmpreis  

• JuleiCa Programm fu r Deutsche & Flu chtlinge  

• Netzwerk und Kontakt zu Schulen und Jugendeinrichtungen 

• Eine Idee aus dem Jugendforum: ein Popup Cafe  beim Klosterhof 

• Kontakt zu Jugendlichen suchen und pflegen 

• Aufbau eines Teams von Ehrenamtlichen  
 
 Aktuelle Aufgabe: 

• alte Logora umlichkeiten entru mpeln, fu r die Abgabe renovieren 

• aktiv neue Ra umlichkeiten suchen 
 
instagram: logo_herrenberg 
 
 
 

 
Heidi und Nate Kitch 

Bezirksjugendreferenten 

Bericht 
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Berichte 

Pitztal 2018 

In altbekannter Weise startete die Skiausfahrt am Freitagabend mit dem 
Ziel: „Renninger Haus“.   
 
Die Reise gestaltete sich entspannt, was wir nicht zuletzt unserem Bus-
fahrer Mandes, sowie dem zum ersten Mal seit Jahren nicht vollbesetz-
ten Bus zu verdanken hatten. Nach dem Abendabschluss bestand die 
Mo glichkeit den Abend gesellig ausklingen zu lassen… 
 
Der erste Pistentag gestaltete sich durchwachsen, der Vormittag, den wir 
bei bestem Wetter mit traumhaften Pistenbedingungen genießen konn-
ten, wurde Nachmittags von Wind und einer Sicht von wenigen Metern 
abgelo st.  
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Berichte 

Beim allja hrlichen Stammtisch standen dann am Abend die Themen Er-
lebnispa dagogik sowie Emmaus Sport im Mittelpunkt. Nach dem Abend-
essen, fu r das das Ku chenteam wie immer keine Mu hen gescheut hatte, 
wurde der Abend mit einem Aussegnungsgottesdienst fu r die Mitarbei-
ter der Winterfreizeiten geschlossen. 
Der Sonntag startete mit einem ausgiebigen Fru hstu ck und der Nach-
richt, dass der gesamte Liftbetrieb am Gletscher wegen schlechtem Wet-
ter eingestellt war. So brach unsere Gruppe zum ersten Mal in der 30-
ja hrigen Geschichte der EJW Pitztal-Ausfahrt zum Skigebiet Hochzeiger 
im Pitztal auf. Doch auch dort war uns nur ein kurzer Pistentag vergo nnt 
und so hieß es nach knapp zwei Stunden: Ru ckkehr zum Bus, da windbe-
dingt das ganze Skigebiet geschlossen wurde. Aus gegebenem Anlass 
kam der Abschied schneller als erhofft und wir  fuhren bereits gegen 17 
Uhr in Herrenberg ein. 
 
Trotz Verletzungen und den ma ßigen Wetterbedingungen ero ffneten 
wir die Saison wie immer mit einer Menge Spaß… 
 
 
 
 
 

 
Florian Knecht 

Freizeitteilnehmer 
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Berichte 

Maishofen 2019 

Die Freizeit war ein Gedicht ;) 
In Herrenberg ging die Fahrt los, 
da war auf der Autobahn zuerst noch nicht viel los. 
Dann kam doch etwas mehr Verkehr und nach einer Busfahrt von 7 
Stunden,  
haben wir endlich das Haus gefunden.  
Kuchen und Kaba gab es immer mehr,  
und die Gemu selasagne kam gleich hinterher.  
Morgens um 7:15 Uhr wurde man mit Musik geweckt,  
und dann wurde sofort der Fru hstu ckstisch gedeckt. 
Vom Fru hstu ck im Gemeinschaftsraum 
ging´s dann zum Anziehen in den Ka seraum (Anmerkung: Skikeller/
Trockenraum),  
Um viertel zehn fuhr dann schon der Bus  
Davor galt es zu sprinten – jeden Tag ein Muss. 
Oh je, es war Sonntag, der Bus fiel aus, 
deswegen kamen wir erst um 11 aus der Gondel raus. 
Doch wir waren trotzdem immer guter Laune,  
denn in O sterreichs gro ßtem Skigebiet, Saalbach, da gab es viel zu stau-
ne´ 
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Boards und Ski wurden angeschnallt,  
da hat‘s auch schon die ersten hingeknallt. 
Wegen dem scho n warmen Wetter,  
war der Schnee zu schwer unter den Brettern. 
Bald war die Piste sulzig und sehr hu gelig 
fu r manche waren die 16 Grad gar nicht lustig.  
Die Sportgera te waren fu r manche eine große Last, 
da musste man sich beeilen, dass man den 16:30 Bus nicht verpasst. 
Mal wieder gab es Kuchen,  
zugleich aber Kampf um die Duschen. 
Das Essen war immer panoramaartig, 
egal ob Schnitzel, Burger, Gulasch, und die selbstgemachten Maultau-
schen – einfach alles war großartig.  
An jedem Tag gab es den Ku chen- und Facilitydienst, 
der war bei manchen ziemlich unbeliebt.  
Trotzdem musste es im Bauernheim  
immer sauber sein. 
Das Motto war wie ein Sechser im Lotto, 
fu r immer legenda r: „What‘s your motto“. 
Die Mitarbeiter erza hlten inspirierende Geschichten u ber Personen, 
die u berall auf dieser Welt wohnen. 
Das tollen Programm und Action bleibt uns immer in Gedanken, 
dafu r mo chten wir uns ganz herzlich bedanken.  
 
 

 
Autoren: 
Maren, Vanja, Bianca, Joel, 
Winona, Rahel, Matthan, Josi 
mit Anmerkungen und Erga n-
zungen von Stefan Schlanderer 

Berichte 
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Berichte 

Lenzerheide 2019 
 
 „Ab in die Lenzerheide“ hieß es dieses Jahr fu r uns alle und so starteten 
wir hochmotiviert in eine erlebnis- und ereignisreiche Woche! 

Unser Haus lag scho n gelegen am Ortsrand von Lenz, von dem wir jeden 
Morgen an der na chsten Bushaltestelle mit einem „Privatbus“ der Post-
bus AG zum gewu nschten Zielort ins Skigebiet gebracht wurden. Auf der 
Piste vergnu gten sich die 28 Teilnehmer mit ihren jeweiligen Skigrup-
penmitarbeitern und um die Mittagszeit kamen wir alle zur gemein-
schaftlichen Pause zusammen.  

Das Skigebiet bot fu r alle Ko nnensstufen super Voraussetzungen und alle 
kamen auf ihre Kosten! An 2 Tagen wurden unsere Wintersport-
Ambitionen leider etwas durch was Wetter ausgebremst – starker Wind 
und Schneeregen – im letzteren Fall nutzen wir die freie Zeit fu r einen 
genialen und wahrlich entspannenden Besuch im Hallenbad.  
Das Leben im Haus war bestimmt durch verschiedenste Programmpunk-
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Berichte 

te. Unter dem Motto „No snow - No Show“  hatten wir jeden Tag eine me-
ga Show. Morgens zum Fru hstu ck gab es Impulse zu aktuellen Liedern/
Songs – in Verbindung mit unserem eigenen Leben und dem Leben mit  
Gott!  Die Abende waren gefu llt mit einem Actionquiz, Workshops, einem 
Filmabend mit Input, einem Skigebietsspiel, einem gemeinsamen Gottes-
dienst und zum kro nenden Abschluss einem Showabend!   
Zusa tzlich zum ta glichen Abendabschluss wurden in der „SnowShow“ 
die hottesten News, die Pics of the Day, die Spru che des Tages und die 
Wettervoraussichten pra sentiert.  
Vielen Dank an alle, vor allem auch an die Ku chencrew, ihr habt einen 
super Job gemacht! 
 

 
 

 

Tobias „Hops“ Bürker 
Freizeitmitarbeiter 
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Was war noch in diesem Winter? 
 
Schröcken war noch… 
Seit vielen Jahren schulen wir bei der Schulung in Schro cken die Mitar-
beiter unserer Freizeiten auf Ski oder Board. Wer Lust hat zuku nftig ver-
antwortlich zu sein, ist eingeladen. Auch in diesem Jahr erwartete die 
Teilnehmer wieder ein gelungener Mix mit vielen Tipps zum perso nli-
chen Fahrko nnen, die dann beim: „Fahren, Fahren, Fahren“ trainiert 
wurden. Außerdem erhielt jeder viele Anregungen zum Fahren und un-
terrichten. 
Und fu r alle, die u ber 18 sind und einfach Spaß auf der Piste haben woll-
ten hieß es ab zu den Skitagen. Zu la cherlichen Konditionen im aufgrund 
der Werktage nur wenig benutzen Skigebiet – einfach ein Tra umchen. 
 
Aber die Kinderskifreizeit in Grächen nicht… 
Das lag an der sehr geringen Anmeldezahl. So mussten wir leider die we-
nigen Kinder, die sich angemeldet hatten, entta uschen. Aber doppelt so 
viele Mitarbeiter wie Kinder, da stimmt´s dann einfach nicht mehr. Um 
nicht in voller Ho he auf den horrenden Hauskosten sitzen zu bleiben, 
brachen etliche junge Erwachsene spontan auf, um das Haus zu nutzen. 
Sie hatten eine „ma rchenhafte“ Zeit ;) 
 
Ausblick 
Im der na chsten Saison ko nnen wir auf die seit la ngerer Zeit ru ckla ufi-
gen Teilnehmerzahlen der Kinderfreizeit schon vorab reagieren. Wir 
probieren etwas Neues aus: eine Familienfreizeit, zu der aber auch Sin-
gles, Pa rchen oder Senioren (was auch immer das im EJW heißt) eingela-
den sind. Zeitraum ist der Jahreswechsel. Mehr dazu im na chsten Win-
terprospekt. 
 

Danke 

An alle Mitarbeiter/innen die sich bei unseren Freizei-
ten und Schulungen einbringen und den Kindern, Ju-
gendlichen und Jungen Erwachsenen unvergesslich 
scho ne Tage bereiten. Danke, dass ihr euch motiviert 
einbringt und Junge Menschen inspiriert und auf dem 
Glaubensweg begleitet. 

Simon Wöhrbach 
Bezirksjugendreferent 

Winter 2018/2019 
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Dein Sommer 2019 

Die Tage werden endlich wieder la nger.  
Die Sonnenstrahlen wa rmen das Gesicht.  
Bikini und Badehose werden endlich wieder ausgemottet. 
 
Ja, du freust dich auf den Sommer - Doch den solltest du ich nicht nur 
faul auf der Liegewiese in der Sonne verbringen, denn im EJW geht eini-

ges und wenn du Lust hast dann sei dabei!  
 

Wir suchen Mitarbeiter und Teilnehmer fu r  
 
die Entdecker-Tage in Herrenberg (7-12 Jahre; 29. Juli bis 02. August) 
 
die Jugendfreizeit in Dänemark (14-17 Jahre; 02./03. – 10. August) 
 
das Zeltlager in Neubulach Jahre (8-13 Jahre; 10. – 16. August) 
 
den Berggenuss im Allgäu (18-30 Jahre; 18. – 25 August.) 
 
Anmeldungen 
Die Anmeldung fu r die Teilnahme geht am einfachsten u ber unsere 
Homepage. Wer sich als Mitarbeiter einbringen mo chte, meldet sich bei 
Simon Wo hrbach (07032/5543; simon.woehrbach@ejw-herrenberg.de).  

Sommer 2019 
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„Beziehungsbrücken bauen“ so lautete der Titel des Impulstages im 
November und der Tag war wirklich voller genialer Impulse, die zu Hau-
se ausprobiert und gelebt werden wollen. Gestartet sind wir mit Brezel-
fru hstu ck und rund 50 Personen aus dem Bezirk, aber auch daru ber hin-
aus. Beziehung zu Gott und zu den Menschen leben und was es dazu 
braucht, das haben wir uns genauer angeschaut. Sich austauschen, mitei-
nander Dinge erleben und teilen, so starteten wir mit verschiedenen Fra-
gen und mit einer Bibelentdeckerzeit in das Thema. Außerdem bekamen 
wir von unseren Ga sten Terri und Jim aus Amerika und Christoph 
Schneider vom EJW Wu rttemberg pro teens/ young life viele gute Impul-
se und Hilfsmittel an die Hand. Den „PLAN“ – mit der Frage, was hilft mir 
mit Gott in Beziehung zu sein (mit ganzem Herzen, ganzer Seele, ganzer 
Kraft und ganzem Willen vgl. Lk. 10, 27 a). Die „MAP“ (Landkarte): wo 
sind Jugendliche in meinem Ort, mit denen ich in Beziehung kommen 
mo chte und was gibt es dazu fu r Mo glichkeiten. Jedes Team aus den ver-
schiedenen Orten hat eine „MAP“ erstellt und sich Gedanken gemacht zu 
den Fragen: Was habe ich fu r Mo glichkeiten mich zu treffen? Was brau-
chen Jugendliche? Was gibt’s fu r Freizeiten, die als Kontaktfla che genutzt 
werden ko nnen? Weiter gab es noch ein letztes Tool, die „LIST“ eine Ge-
betsliste, um regelma ßig fu r die entstandenen Kontakte zu beten. Mit 
einem inspirierten Geist, gefu llten Bauch voll leckerer Pizza, den ge-
nannten Tools und der Aufgabe, dies in den Alltag zu integrieren gin-

Seminartage 
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gen wir nach einem gefu llten Tag gesegnet nach Hause in freudiger Er-
wartung, was alles aus diesem Tag erwa chst.  
 
 
 

 
 
 

Verena Friebolin 
Bezirksjugendreferentin 

 
 

Seminartag: Geschichtenwerkstatt am 04.05.2019 
 

Du wolltest schon immer richtig gut Geschichten erza hlen ko nnen? 
Super, dann komm am 4.5.2019 zu unserem Seminartag Geschichten-
werkstatt und du wirst viele Tipps und Tricks von Profis bekommen, 
neue Methoden kennenlernen und vieles selber ausprobieren ko nnen. 
Alle weiteren Infos findest du auf unserer Homepage! 

Seminartage 
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„Outdoor Action“   
29.09.2019 
 

...Feuer machen, Schnitzen, 
auf Ba ume klettern, Hu tten 
bauen, grillen… da schla gt 
jedes Outdoor-Herz ho her. 
Du hast Lust auf einen Out-
door Action Tag und willst 
gleichzeitig noch neue 
Ideen, Methoden und prak-
tische Tipps bekommen, wie du das mit Gruppen umsetzen kannst? 
Dann bist du am 29.09.2019 bei diesem Seminartag genau richtig!  
(Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben) 

Bericht Jugendleiterkurs 1 
Auch diesen Herbst haben sich wieder viele motivierte junge Menschen 
auf den Weg gemacht, um den ersten Teil des Jugendleiterkurses zu ab-
solvieren. Konkret heißt das 35 Teilnehmer im Alter von 14-15 Jahren 
aus acht verschiedenen Orten und 7 Mitarbeiter. Vier Tage freudige Ge-
sichter, rauchende Ko pfe, leckeres Essen und Kuchenpausen, Spaß, neue 

Seminartage 
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Freundschaften, Zeiten mit Gott und viel zum selber Ausprobieren – so 
ko nnte man den JLK I zusammenfassen und doch wa re nur ein Bruchteil 
von dem erwa hnt, was alles los war. So konnten die Jugendlichen ihr Po-
tential beim Erza hlen einer Bibelgeschichte entdecken, ihre Kreativita t 
ausleben beim Planen einer Jungscharstunde.  Was es mit der Aufsichts-
pflicht auf sich hat oder wie man gut Spiele anleitet stand auch auf dem 
Programm. Daneben konnten sie auch ihre Gesellschaftstauglichkeit beim 
Kniggeabend u berpru fen und lernen, dass die Ellenbogen nicht auf den 
Tisch geho ren, man sich beim Besteck von außen nach innen arbeitet und 
vieles mehr. Ein rund um voller und gelungener Jugendleiterkurs – wir 
freuen uns schon auf die Fortsetzung im April. 
 
 
 
 

Verena Friebolin 
Bezirksjugendreferentin 

 
 
 

 
Mix dir einen Jugendmitarbeiter 
 
Unsere Jugendleiter-Schulungen machen junge 
Mitarbeiter/innen fit fu r das Leiten von Grup-
pen. Behandelt werden Elemente und Rahmen
-bedingungen der Gruppenarbeit, von Pro-
grammplanung, Andachten, Spielpa dagogik 
bis hin zu Rechtsfragen. Zusa tzlich zu den 
Schulungen ist ein Erste-Hilfe-Kurs zu besu-
chen. Ist all dies geschafft, darf die Jugend-
leiterkarte beantragt werden. 
 
Jugendleiterkurs 2 
25.4 - 28.4.2019 in Sulz-Bergfelden  
Na here Infos auf unserer Homepage! 

Jugendleiterkurse 
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Kinder und Jungschar 

Kuppingen wird mit Seifenkisten überflutet! 

Seifenkistenrennen am 30. Juni 2019 
 
Der Seifenkistensport ist in den letzten Jahren 
immer beliebter geworden. Deshalb freuen wir 
uns, wie in den Vorjahren, wieder viele Fahrer 
beim na chsten Seifenkistenrennen des EJW 
Herrenbergs in Kooperation mit der Kirchenge-
meinde Kuppingen begru ßen zu du rfen. 
 
Wer zwischen 8 und 18 Jahren ist, kann am 30. Juni an den Start gehen. 
Den gro ßten Erfolg verspricht nicht die teuerste Kiste, sondern gute 
U bung. Die meisten Seifenkisten wurden in Jungschargruppen des evan-
gelischen Kirchenbezirks Herrenberg unter fachkundiger Anleitung von 
Mitarbeitern gebaut. Fu r Zuschauer gilt es, ein spannendes Rennen zu 
verfolgen und die scho nste Kiste zu pra mieren.  
 
Fahrer, Angeho rige, Zuschauer und Ga ste sind herzlich zum Familiengot-
tesdienst um 10:00 Uhr in Kuppingen eingeladen. Im Anschluss startet 
das Rennen. An der Rennstrecke wird Mittagessen, sowie Kaffee und Ku-
chen angeboten. Die Veranstaltung endet mit einer Siegerehrung gegen 
16:30 Uhr. 
 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.ejw-herrenberg.de 
 

Der Jungscharbeirat (JSB) 
 
Einmal im Monat treffen wir uns, Jugendmitarbeiter 
aus verschiedenen Ortschaften im Bezirk des EJW Her-
renberg, um gemeinsam neue Dinge zu planen. Einge-
leitet wird eine Jungscharbeiratssitzung bei uns stan-
dardma ßig mit einem gemeinsamen Abendessen, ge-
kocht von einem Jungscharbeiratsmitglied. 
Wir sind immer offen fu r neue Ideen und Anregungen und haben großen 
Spaß daran, uns immer wieder neuen Aufgaben und Projekten zu stellen. 
Auch im Jahr 2019 wollen wir jetzt wieder voll durchstarten und haben 
einiges geplant. Nach wie vor unterstu tzen und fu hren wir gerne Jungs-
charaktionstage in den einzelnen Gemeinden durch und wollen dieses 

http://www.ejw-herrenberg.de
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Jahr ein Vo lkerballturnier veranstalten. Außerdem sind wir drauf und 
dran, uns fu r die sa mtlichen Jungscharmitarbeiter/innen neue Dinge 
einfallen zu lassen, um sie in ihrer Arbeit zu unterstu tzen. Beispielsweise 
haben wir einen Jungschar-Newsletter geplant, der die ganzen Mitarbei-
ter/innen mit neuem Input fu r die Jungscharstunden versorgen soll. 
Auch an der Jungschar To-Go wollen wir weiter festhalten und wu rden 
uns freuen, wenn wir es so in einigen Ortschaften, in denen es bislang 
keine regelma ßige Jungschar gibt, ermo glichen ko nnten, eine Art 
„mobile Jungschar“ auf die Beine zu stellen. 
Wir sind sehr motiviert und freuen uns darauf, die Dinge, die wir uns 
vorgenommen haben, umzusetzen. Auch fu r neue Ideen und Anregungen 
sind wir immer offen! 
Der Jungscharbeirat. 
 
 
  
 

Romy Stumm 
Mitglied des Jungscharbeirats 

 
Jungschar to go 
 
Der JSB ist gerade dabei, eine „mobile Jungschar“ zu 
entwickeln, die insbesondere fu r Gemeinden gedacht 
ist, in denen es keine regelma ßige Jungschar gibt. Inte-
resse? Dann melde dich! 
 

 
 

Mitglied im Jungscharbeirat werden 
 
Der Jungscharbeirat hat schon viele Mitglieder - und 
noch mehr Ideen… Wenn du Interesse an den Ange-
boten des JSB hast oder mitarbeiten mo chtest, dann melde dich telefo-
nisch in der Gescha ftsstelle (07032/5543) oder per Mail an Jungschar-
beirat@ejw-herrenberg.de.  

Jungscharbeirat 
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Jungschararbeit 

Tipps für Andachten, Impulse und Spiele in eurer 
Jugendarbeit 

Ihr braucht neue und frische Ideen fu r die na chste Gruppenstunde? 
Dann seid ihr hier genau richtig. Gut strukturiert und einfach erkla rt be-
kommt ihr einen Einblick von Spielen fu r drinnen und draußen, geeignet 
fu r jede Altersgruppe. 
Genau so findet ihr kreative Ideen oder auch schon fertige Andachten 
und Impulse um eure Kinder zu begeistern.  
Falls du keine Lust hast auf eine Andacht, die du nicht selbst verfasst 
hast, kannst du auch ganz einfach mit den Bibelstellen arbeiten und dir 
somit selbst etwas verfassen.  
Kritik: Solltet ihr eure Gruppenstunde monatlich mit demselben Thema 
gestalten wollen, wird es hier etwas kniffliger. Ihr findet keine ganze Rei-
he an biblischen Themen, beispielsweise falls ihr Petrus als ein großes 
Thema behandelt, findet ihr eher weniger.  
 
Mit dieser Seite bin ich mir sicher ihr findet etwas fu r eure na chste Grup-
penstunde oder gar fu r euch selbst zuhause. Ihr ko nnt euch auch inner-
halb eines Online Chats mit anderen Usern austauschen und somit wei-
tere Optimierungsvorschla ge fu r verschiedene Programmpunkte ange-
ben. 
 
Und nun wu nsch ich ganz viel Spaß beim Ausprobieren. 
 
https://www.praxis-jugendarbeit.de/spielesammlung/
spielesammlung-luftballon-spiele.html  
 

 
Peggy Löhmann 

BAK-Mitglied 

https://www.praxis-jugendarbeit.de/spielesammlung/spielesammlung-luftballon-spiele.html
https://www.praxis-jugendarbeit.de/spielesammlung/spielesammlung-luftballon-spiele.html
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BOOK A REFERENT FOR FREE - Unterstützung vor Ort 
 

Ihr braucht einen Input von Außen. Habt mal 
Lust als Mitarbeiter, dass jemand anderes die 
Jungschar, Jugendstunde etc, hauptsa chlich 
anleitet. In eurer Gruppe rappelt‘s unter den 
Teilnehmern oder die Kommunikation unter 
den Mitarbeitern stimmt nicht ganz. Ihr seid 
am U berlegen, wie ihr neue Teilnehmer errei-

chen ko nnt. Fragen zu Mitarbeiterbegleitung und Schulung bescha ftigen 
euch. Oder ihr wollt in eurer Gemeinde oder Jugendgruppe endlich mal 
wieder was Besonderes anbieten? Wollt mal wieder ein besonderes 
Highlight setzen, vielleicht ein erlebnispa dagogisches Element im Rah-
men eurer Gruppenstunde. Denkbar sind auch Aktionen im Wald, Kis-
tenstapeln, Abseilen oder Klettern am Fels (oder der Halle). Wie wa re es 
mit einer richtigen Ho hlentour? 
Dazu du rft ihr uns Jugendreferenten gerne einladen und wir gestalten 
mit euch eine Gruppenstunde, einen besonderen Tag/Abend oder kom-
men mit einem vorbereiteten Thema in euren Mitarbeiterkreis. 
 
 

EJW ROX - Gemeinsam Klettern 
 
Fu r Junge Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren im ROX, der Kletter-
halle in Gu ltstein. Wa hrend dem Klettern kam uns die Idee, dort einen 
offenen Klettertreff fu r Mitarbeiter und Freunde der christlichen Jugend-
arbeit anzubieten. Ob Seilklettern oder Bouldern, ob Neuling oder Ma-
schine, wir sind offen fu r dich. 
  
Wer Lust hat, ist herzlich eingela-
den, dazu zustoßen:  
In der Regel mittwochs, ab 19.30 
Uhr im ROX. Da nicht jeder Mitt-
woch mo glich ist, melde dich am 
besten vorher per Tel. oder Mail bei 
 
Simon Wöhrbach  
07032 - 55 43   
simon.woehrbach@ejw-herrenberg.de   

Wir kommen zu euch! 
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Secret Places 
 
Du hast Secret Places verpasst? Da hast du wirklich was verpasst! Vier 
besondere Abende an interessanten Orten, die erst kurz vor der Veran-
staltung bekannt gemacht wurden. An jedem Abend gab es Zeit fu r Be-
gegnung und Inspiration: 

Musikalisch umrahmt von FOR ME AND MY SONS ho rten wir am ersten 
Abend von Gerhard Berner informatives u ber die Baustelle in der gut 
geku hlten Spitalkirche und dann von Esther Auer inspirierendes u ber 
die Baustellen in unserem Leben. 

Herzlichst umsorgt von der Atib in Herrenberg, lauschten wir der Musik 
von Silent Revolution Extended und einem Impuls von Martin Faiß u ber 
Mose, der in der Bibel und dem Koran vorkommt. Seyit Timur erza hlte 
viel u ber den Verein und die tu rkische Kultur, deren bekannte Gast-
freundschaft wir anschließend ausgiebig kennen lernen durften. 
Im Pumpwerk des ZV Ga uwasserversorgung wurden wir vom Klang der 

Secret Places 
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Kayher und Mo nchberger Blechbla ser begru ßt. Bernd Dost erza hlte u ber 
die Geschichte und den heutigen Stand der Wasserversorgung im Ga u 
und Cornelius Kuttler leitete unsere Gedanken zum Wasser das unseren 
inneren Durst stillt. 
Jochen Baier nahm uns am vierten Abend mit hinein in die Welt des Ba-
ckens. Er erza hlte von den Herausforderungen zwischen Familienbe-
trieb, o kologischer Verantwortung und betriebswirtschaftlichem Han-
deln. Seine Leidenschaft und Wertscha tzung auf das zu backende Pro-
dukt u bertrugen Fabian Heidenreich und Nathan Kitch auf die Leiden-
schaft und Liebe Gottes fu r uns Menschen. 
Danke an Tristan und Sebastian, die mit mir zusammen viel Zeit fu r die-
se tollen Abende investiert haben.  
 
 

 
 

 
Simon Wöhrbach 

Bezirksjugendreferent 
 
 
 

 

Secret Places 2019? 
 
Nicht im EJW – aber vielleicht ja bei dir, bzw. in deiner Gemeinde. Wenn 
du Bock hast, dann melde dich bei mir. Wir unterstu tzen euch gerne bei 
euren eigenen Vorbereitungen und geben Tipps, was zu tun ist oder wie 
ihr vorgehen ko nnt. Auch unsere Vorlagen fu r Flyer und die SP-
Homepage ko nnt ihr nutzen. 
Achtung: Eure Planungen sollten auf jeden Fall noch vor dem Sommer, 
besser noch vor Pfingsten beginnen - also nicht zu lange zo gern! 

Secret Places 
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Fo rderverein 

Der Förderverein des EJW Herrenberg 
 

Frieden ist die große U berschrift fu r 
2019. Frieden ist die Sehnsucht, die si-
cherlich jeden von uns erfu llt. Doch lei-
der sieht die Realita t in unserer Welt so 
ganz anders aus. Der Psalmbeter 
schickt unserer Jahreslosung voraus: 
„Lass ab vom Bo sen und tue Gutes“. 
Und dieses „Tue Gutes“ durften wir 
auch im Jahr 2018 wieder erfahren. Wir 

konnten vergangenes Jahr wieder zweimal bei herrlichem Wetter und 
mit vielen Besuchern das Blu tencafe durchfu hren. Dankbar sind wir 
u ber die Helfer, u ber die vielen Kuchenspenden und die Besucher, die 
sich gerne ein wenig Zeit nehmen. Wir sind auch froh, dass fu r viele 
Menschen im Kirchenbezirk unser Pizzaservice zu einem festen Be-
standteil geworden ist. Diese beiden 
Veranstaltungen wa ren ohne das Mit-
helfen von so vielen nicht mo glich. Ein 
Cafe  in voller Blu te mit Kaffee und Ku-
chen unter blu henden Obstba umen, 
damit hoffen wir am 07.04.2019 und 
am 14.04.2019 wieder viele Besucher 
nach Kayh anzulocken. Diese herrliche 
Fru hlingsbilder sollen dazu einladen. 
 
Am 21.09.2019 wollen wir sie wieder mit unserem Pizza-Service ver-
wo hnen. Wie wa re es dieses Angebot bei einem Event in ihrer Gemein-
de oder Familie zu nutzen. 
Mit dem Erlo s aus diesen Veranstaltungen unterstu tzen wir die Arbeit 
unseres Jugendwerks. 
 
Bisher haben sich u ber 100 Mitglieder fu r den Fo rderverein begeistern 
lassen und sind eine starke Gemeinschaft geworden, die durch ihren 
Beitrag ebenfalls mithelfen, die Arbeit unseres Jugendwerks zu sichern. 
Helfen Sie mit, werden Sie auch Mitglied in unserem Fo rderverein oder 
unterstu tzen Sie uns durch Ihre Spenden, denn Evangelische Jugendar-
beit braucht Freunde. Gerne ko nnen Sie sich u ber die E-Mail-Adresse 
freunde@ejw-herrenberg.de direkt an mich wenden. 
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In der Mitgliederversammlung 2018 wurde der Vorstand neu gewa hlt. 
Ich bin dankbar, dass fast der gesamte Vorstand bereit war, die Verant-
wortung fu r unseren Verein die na chsten drei Jahre weiter mit zu tra-
gen. Aktuell setzt sich unser Vorstand wie folgt zusammen: 
• Vorsitzender: Hans Haischt  
• stellvertr. Vorsitzender: Albrecht Wieland 
• Schatzmeisterin: Margrit Wappler 
• Schriftfu hrer: Carsten Beneke 
•  Beisitzer: Marina Beneke, Klaus Braitmaier und Michael Reimann 
•  Beisitzer vom BAK: Isabelle Bauer und Tristan Ziems 
 
Bitte unterstu tzen Sie unsere Arbeit weiterhin im Gebet. 
Es gru ßt Sie ganz herzlich 

 
Hans Haischt 

1. Vorsitzender des Fo rdervereins 
 
 

Das Café zwischen Himmel und Erde 
 

Der erste Roman von Max Lucado hat mir sehr gut ge-
fallen. Immer wieder ist ein Kapitel aus der Sicht des 
Engels geschrieben, der eine andere Perspektive auf 
die Geschehnisse bei der Familie von Chelsea Cham-
bers hat. Chelsea hat sich von ihrem Mann getrennt 
und ero ffnet ein gemu tliches Cafe . Aber das la uft 
schlecht. Bis ein kostenloser Internetzugang den Besu-
chern ermo glicht, Gott genau eine Frage stellen zu 
ko nnen.  - Welche Frage wu rde man wohl selber Gott 
stellen wollen, wenn man diese eine Frage stellen 

du rfte? Nicht einfach zu beantworten. Fu r Chelsea ist auch der Alltag 
nicht einfach, aber sie lernt Verso hnung oder um himmlische Unterstu t-
zung zu bitten. Ist das Leben nicht wie ein Kaffee? Manche Einzelteile 
schmecken bitter, aber als Gesamtkomposition ist es ein Erlebnis.  

 
 

 
Margrit Wappler 
Kassier des EJW 

Fo rderverein 
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GOTTESDIENSTE 
 

100% JuGo, Gärtringen 
Für Jugendliche immer von 19:00-21:00 Uhr 
Sa. 13. Juli 2019 
Sa. 19. Oktober 2019 
Sa. 07. Dezember 2019 
Start: 19 Uhr, Evangelische Kirche 
 

FleggaChurch, Gärtringen 
Treffpunkt für Teenies, Jugendliche, junge Erwachsene und 
Junggebliebene immer von 17:30-19:00 Uhr 
So. 28. April 2019 
So. 26. Mai 2019 
So. 23. Juni 2019 
So. 15. September  2019 
So. 27. Oktober 2019 
 

Message to Go(d), Herrenberg 
Für ältere Jugendliche und Junge Erwachsene 
So. 07. April 2019 
So. 02. Juni 2019 
Start: 11 Uhr, Ankommen ab 10.30 Uhr mit Kaffee 
Wo: Spitalkirche 
Alle weiteren Termine sind in der Regel am ersten Sonntag im 
Monat 
 

Meet Me, Bondorf 
Für alle 
So. 24. Ma rz 2019, 10 Uhr 
So. 30. Juli 2019, 18 Uhr 
So. 10. November 2019, 18 Uhr 
Wo: Evangelische Kirche 
 

Gottesdienste im Bezirk 
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Herrenberg-Stadt 
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Bondorf 
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Ga rtringen 
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EJW-Land 

Die Leitungsakademie des EJW - Ein kleiner Bericht 
 
Die Leitungsakademie ist eine Lang-
zeitfortbildung des Evangelischen 
Jugendwerks in Wu rttemberg. U ber 
ca. 15 Monate hinweg werden Ehren-
amtliche fu r Leitungsaufgaben vor-
bereitet und besta rkt. An mehreren, 
u ber den Zeitraum verteilten, Wo-
chenenden werden verschiedene 
Inhalte, oft auch von externen Refe-
renten, vermittelt. Von Grundlagen 
der Psychologie u ber Methoden der 
Visionsentwicklung bis hin zur Mo-
deration werden so ziemlich alle 
Punkte abgedeckt, die einem in der 
Leitung von Jugendwerken, Verei-
nen, oder a hnlichem behilflich sein 

ko nnen. Dabei bleiben aber auch wichtige geistliche Fragen, wie bspw. 
zur Berufung, nicht unbeantwortet. Um das Gelernte auch einmal aktiv 
anwenden zu ko nnen, fu hrt jede teilnehmende Person in dieser Zeit auch 
ein Projekt durch, bei dem Leitung aktiv wahrgenommen und in Form 
eines schriftlichen Berichts dann auch reflektiert werden muss. Um spe-
zifische, evtl. perso nliche, Probleme bearbeiten zu ko nnen, erhalten die 
Teilnehmenden in kleineren Gruppen Supervision bei speziell ausgebil-
deten Supervisoren. 
Mir perso nlich hat die Leitungsakademie sehr geholfen. Ich kann auf der 
einen Seite viel besser nachvollziehen, warum Personen in Leitung so 
handeln wie sie handeln. Auf der anderen Seite versuche ich wiederum 
bei meinem Handeln sehr reflektiert zu bleiben. Auch wenn es Punkte in 
dieser Leitungsakademie gab, die ich gerne u bersprungen ha tte (wie 
man hier vielleicht auch merkt, z. B. das Schreiben von Berichten), so 
wu rde ich doch sagen, dass sie alles in allem schlu ssig ist 
und mir auf meinem zuku nftigen Weg in vielen Situatio-
nen sehr helfen wird. 
 

 
Tristan Ziems 

Mitglied des BAK 
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EJW-Land 
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Glu ckwu nsche 

Glückwünsche zur Hochzeit     
 
Wir freuen uns sehr mit allen frisch gebackenen Ehepaaren und wu n-
schen Ihnen Gottes reichen Segen! Scho n, dass Ihr Euch getraut habt! 
 
Caroline und Heiko Marquardt  
am 18. August 2018 
 
Sarah und Peter Funke 
am 27. Dezember 2018 (Standesamt) 

 
Glückwünsche zur Geburt 
 
Ein Kind ist sichtbar gewordene Liebe und ein unglaubliches Wunder! 
Ganz herzlich gratulieren wir allen, die das erleben durften und wu n-
schen auch Euch alles Gute und Gottes reichen Segen!  
 
Damaris und Tobias Jocksch mit Levi 
geb. am 8. Dezember 2018 
 
Sonja und Timo Walter mit Nelian 
geb. am 14. Januar 2019 
 
Anna-Lena und Thorsten Mikolaizak 
mit Lara 
geb. am 13. Februar 2019 
 
Katharina und Hannes Gusmann mit Lena Sophia 
geb. am 05. Ma rz 2019  

 
Wir nehmen Abschied 
 
Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt 
(Joh. 11,25) 
  
Eberhard Hufen verstorben am 01.03.2019  
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Next-Step 

 NEXT STEP HERRENBERG 
Was ist NEXT STEP? 
Seit kurzem gibt es in Herrenberg 
ein neues Angebot fu r Junge Er-
wachsene: Next Step wird verant-
wortet von Mitarbeitern aus EC, 
CVJM und EJW Herrenberg und fin-
det 14-ta gig an wechselnden Orten 
statt. Wir wollen gemeinsam unse-
ren Weg mit Gott weitergehen und 
lernen was es heißt seine Ju nger zu 
sein. Zusa tzlich erleben wir gute 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen. 
Dazu treffen wir uns an unter-
schiedlichen Orten und sind auch 
mal unterwegs. 
In den letzten Wochen haben wir 
beispielsweise einen genialen, 

selbst entwickelten Escape Room in der Stiftskirche gelo st, waren Schlit-
ten fahren oder haben Pizza gegrillt (doch das geht ;) Geistliches „Futter“ 
gibt es bei Next Step im Wechsel zu den geselligen Aktionen. Dann setzen 
wir uns mit Bibeltexten und unserem Glauben auseinander. Wechselnde 
Referenten geben Impulse oder machen Bibelarbeiten und Kleingruppen-
gespra che.  
Du bist unsicher, kennst niemand, hast nicht immer Zeit…  
Trau dich einfach und komm vorbei, wir beißen nicht ;) 
 
Termine 
23.03.19: Glaube hat Kraft (beim EC-Herrenberg, Kalkofenstraße 55) 
06.04.19: Kneipenabend 
20.04.19: Glaube – Wenn´s schwer fa llt! 
04.05.19: (U berraschung) 
18.05.19: Glaube - Privatsache!? 
01.06.19: Grillen 
15.06.19: Glaube und Rechtfertigung 

 
Mehr Infos         
www. next-step-herrenberg.de    Simon Wöhrbach 
                   Bezirksjugendreferent 
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Wie glücklich ist ein Mensch, der Freude findet 
an den Weisungen des Herrn, der Tag und 
Nacht in seinem Gesetz liest und darüber nach-
denkt.                Psalm 1,2 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Gedanken über Bibelverse 
Es gibt viele tolle Ka rtchen mit Bibelversen. Es gibt 
die Tageslosung in der Verse enthalten sind. Es gibt 
die Bibel die voll von Versen ist.  Einzelne Bibelverse 
haben des O fteren etwas inspirierendes.  

Dies kann man gut am Anfang von Besprechungen nutzen. Gerade in ei-
nem Team kann es sehr bereichernd sein, sich u ber einen Bibelvers aus-
zutauschen. Jemand vom Team liest den Vers dreimal nacheinander vor 
und dann noch einmal viel langsamer und abschnittsweise. Dann folgt 
eine kurze Stille und anschließend tauscht man sich u ber seine Gedan-
ken zu dem Vers aus. Dabei ist alles erlaubt: Erinnerungen an Lieder, an 
Menschen, an Erlebnisse... Es geht gerade um den Austausch u ber das 
was der Vers bei einem ganz perso nlich ausgelo st hat.  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -   
 

Wir danken euch, wenn ihr fu r die Arbeit des EJW Herrenberg betet. 
 
Gebetsanliegen 
 Dank fu r die Besetzung unserer offenen 50% Stelle 
 Dank fu r die vielen Ehrenamtlichen Mitarbeiter im EJW und in den 

Kirchengemeinden  
 Dank das Gott gro ßer ist als unsere Probleme! 
 
Bitte: 
 Fu r die Planung und Durchfu hrung der Sommerfreizeiten im EJW 

(Zeltlager/ Jugendfreizeit in Da nemark / Entdeckertage / Bergge-
nuss) und anderen Gemeinden. 

 Fu r ein neues Geba ude fu r die Logo-Arbeit 
 Fu r mehr Austausch und Beziehungen zu den Kirchengemeinden 




